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Anpassungen im Regionalverkehr in Berlin und Brandenburg – 

stabiles Fahrplanangebot bleibt erhalten – aktuelle 

Verbindungsauskünfte über Fahrinfo 

 

Der Regionalverkehr in Berlin und Brandenburg wird aufgrund der 

aktuellen Situation angepasst. Einzelne Verstärkerzüge in den 

Hauptverkehrszeiten und Linien, für die es ausreichende 

Ersatzangebote gibt, werden zurückgezogen. Auf diese Weise kann 

den Fahrgästen im Regionalverkehr weiterhin ein stabiles Zugangebot 

angeboten werden. Verbindungsauskünfte können über die Webseiten 

oder über die Apps von VBB, S-Bahn Berlin, DB und BVG abgerufen 

werden.  

 

Die Länder Berlin und Brandenburg, der Verkehrsverbund Berlin-

Brandenburg (VBB) und die Verkehrsunternehmen stellen mit diesen 

Maßnahmen vorausschauend einen verlässlichen Grundtakt sicher. Ziel ist 

es auch, alle elektronischen Auskunftssysteme frühzeitig zu aktualisieren, 

so dass die Fahrgäste sich rechtzeitig vor Fahrtbeginn über das Angebot 

informieren können.  

 

Anpassungen im Einzelnen: 

 Auf einigen Linien fallen Zusatzfahrten zur Hauptverkehrszeit weg. Dies 

betrifft Einzelfahrten auf den Linien RE3, RE7, RB27, RB60, RB61 und 

RB62. 

 Auf folgenden Linien, die überwiegend der Verdichtung des 

Grundangebots dienen, werden die Zugfahrten eingestellt: RB14, RB43 

und RB49. Einzelne Frühfahrten auf den Linien RB43, RB49 werden 

weiterhin angeboten. Detailinformationen auf bahn.de/aktuell. 

 Die kurzen Linien RB23, RB55 werden eingestellt und durch Busse 

ersetzt. 
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 Auf den Linien RB26, RB66, RB91 und RB93 ist die Fahrt über die 

Grenze nach Polen aktuell nicht möglich. Daher kann in diesen 

Abschnitten auch kein Ersatzverkehr eingerichtet werden. 

 Auf allen anderen Linien wird weiterhin der reguläre Betrieb angeboten. 

 

Achtung: Da sich kurzfristig Änderungen ergeben können, werden 

Fahrgäste gebeten, sich auch aktuell auf den Webseiten der 

Eisenbahnverkehrsunternehmen im VBB zu informieren: Bahn.de/aktuell, 

Neb.de, Odeg.de, hanseatische-eisenbahn.de, mitteldeutsche-

regiobahn.de. 

https://www.bahn.de/p/view/service/aktuell/index.shtml
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.mitteldeutsche-regiobahn.de/
https://www.mitteldeutsche-regiobahn.de/

